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Amtlicher Teil 

 

Stadt Burg 
 
1. Außerplanmäßige Sitzung des Bau- und Umweltausschusses am 18. August 2015 
 
Hiermit wird bekannt gemacht, dass am Dienstag, den 18. August 2015, um 17:00 Uhr, in Burg, 
Bahnhofstraße 21 (ehemalige Poliklinik) eine öffentliche außerplanmäßige Sitzung des Bau- und 
Umweltausschusses stattfindet. 
 
 
Tagesordnung: 
 
Öffentlicher Teil 
   1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der 

Beschlussfähigkeit 
   2 Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung der Tagesordnung 
   3 Entscheidung über Baumfällantrag zum Bauvorhaben in der Bahnhofstraße 21  

in Burg 
   4 Anfragen und Anregungen 
  
Nicht öffentlicher Teil 
   5 Anfragen und Anregungen 
 
 
 

Herausgeber des Amtsblattes und verantwortlich: Der Bürgermeister der Stadt Burg, Tel. 03921/921-0, Zusammenstellung: Büro des 
Bürgermeisters / Ratsverwaltung der Stadtverwaltung Burg, Tel.: 03921/921-670. Das Amtsblatt erscheint monatlich und zusätzlich bei 
Bedarf und kann kostenlos in den Ortschaftsbüros und in der Stadtverwaltung Burg (In der Alten Kaserne 2) abgeholt werden. Eine 
Verteilung an alle Haushalte der Stadt Burg erfolgt nicht. Einwohner und Interessierte mit einem Internetzugang und einer E-Mail-Adresse 
können sich auch in einen E-Mail-Verteiler zur Zusendung des Amtsblattes über das Internet eintragen lassen. Anmeldungen zur 
Aufnahme in den E-Mail-Verteiler können an die E-Mail-Adresse: burg@stadt-burg.de gerichtet werden. 
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2. Ausschreibung der Stadt Burg - bebautes Grundstück in der Jacobistraße 8 in Burg 
 

 
Stadt Burg          
Der Bürgermeister 

                   Ausschreibung  
 

 
Die Stadt Burg schreibt das bebaute Grundstück in der Flur 23, Flurstück 10087 (Jacobistraße 8) in 
Burg mit einer Größe von 645 qm zum Verkauf aus.   
  
Das Grundstück liegt im Zentrum/Innenstadt der Stadt Burg und ist mit einem zweigeschossigen 
Gebäude mit teilausgebautem Dachgeschoss sowie mit ein- und zweigeschossige Anbauten bebaut. 
Das Hauptgebäude ist vollunterkellert. Das Grundstück besitzt einen Innenhof der zum größten Teil 
mit Gehwegplatten aus Beton verlegt ist. Das Objekt befindet sich seit 2000 im Leerstand, das 
Gebäude ist in einem sanierungsbedürftigen Zustand. Das Grundstück liegt im Sanierungsgebiet der 
Stadt Burg. Neben dem Kaufpreis ist vom Erwerber zu einem späteren Zeitpunkt ein Ausgleichbetrag 
für die sanierungsbedingte Bodenwert-erhöhung in Höhe von ca. 4.515,00 € zu zahlen. Der 
Energieausweis gem. den §§ 16 ff. der Energieeinsparungsverordnung liegt vor.    
 
 

 
 
Schriftliche Gebote sind bis zum 31. August 2015 (Datum des Poststempels) 
in einem verschlossenen Umschlag mit dem Hinweis „Angebotsabgabe Jacobistraße 8“ an die unten 
genannte Adresse zu richten. 
 
Einen Rechtsanspruch auf Erwerb leitet sich aus der Teilnahme an der Ausschreibung nicht ab. Die 
Stadt Burg ist nicht verpflichtet, irgendeinem Gebot den Zuschlag zu erteilen. 
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an den Fachbereich Stadtentwicklung und Bauen, Sachgebiet 
Liegenschafts- und Gebäudemanagement, In der Alten Kaserne 2, 39288 Burg. Ansprechpartner 
sind: Frau Diana Przenicki, Telefon 03921 921-237, E-Mail: diana.przenicki@stadt-burg.de sowie 
Frau Birgit Altendorf, Telefon 03921 921-239, E-Mail: birgit.altendorf@stadt-burg.de. 
Besichtigungstermine können unter den vorgenannten Telefonnummern sowie unter der 
Telefonnummer 03921 921281 vereinbart werden. 
 
 
 
gez. Noack 
Fachbereichsleiterin 
Stadtentwicklung und Bauen    
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3. Ausschreibung der Stadt Burg - bebautes Grundstück Markt 1 in Burg 
 

Stadt Burg          
Der Bürgermeister 
 

                   Ausschreibung  
 

 
Die Stadt Burg schreibt das bebaute Grundstück Markt 1, mit den Flurstücken 10067, 10862, 10863 
und 237/515 der Flur 23 mit einer Gesamtgröße von 194 qm zum Verkauf aus.   
  
Das Objekt befindet sich in Innenstadtlage und wurde nach 1990 gebaut. Das Gebäude befindet sich 
im Leerstand. Das Grundstück liegt im Sanierungsgebiet der Stadt Burg. Neben dem Kaufpreis ist 
vom Erwerber zu einem späteren Zeitpunkt ein Ausgleichbetrag für die sanierungsbedingte 
Bodenwerterhöhung in Höhe von ca. 2.700,00 € zu zahlen. Der Energie-ausweis ist beantragt.    
 

 
 
 
Schriftliche Gebote sind bis zum 31. August 2015 (Datum des Poststempels) 
in einem verschlossenen Umschlag mit dem Hinweis „Angebotsabgabe Markt 1“ an die unten 
genannte Adresse zu richten. 
 
Einen Rechtsanspruch auf Erwerb leitet sich aus der Teilnahme an der Ausschreibung nicht ab. Die 
Stadt Burg ist nicht verpflichtet, irgendeinem Gebot den Zuschlag zu erteilen. 
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an den Fachbereich Stadtentwicklung und Bauen, Sachgebiet 
Liegenschafts- und Gebäudemanagement, In der Alten Kaserne 2, 39288 Burg. Ansprechpartner 
sind: Frau Diana Przenicki, Telefon 03921 921-237, E-Mail: diana.przenicki@stadt-burg.de sowie 
Frau Birgit Altendorf, Telefon 03921 921-239, E-Mail: birgit.altendorf@stadt-burg.de. 
Besichtigungstermine können unter den vorgenannten Telefonnummern sowie unter der 
Telefonnummer 03921 921281 vereinbart werden. 
 
 
 
gez. Noack 
Fachbereichsleiterin 
Stadtentwicklung und Bauen    
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4. Bekanntmachung - Grünschnittplätze 
 
Burg, 30. Juli 2015 
 

Grünschnittsammelplätze in den Ortschaften der Stadt Burg ab dem 01.09.2015 
geschlossen 
 
Auf Grund einer Mitteilung des für die Abfallwirtschaft im Landkreis zuständigen Landkreises 
Jerichower Land vom 17. Juli 2015 wird bekannt gemacht, dass folgende im Gebiet der Stadt Burg 
befindliche Grünschnittsammelplätze ab dem 01.09.2015 geschlossen werden: 
 
1. Schartau – Verlängerung Niegripper Weg – Alte Deponie, 
2. Parchau – Platz hinter der Feuerwehr im Schartauer Weg, 
3. Niegripp – ehemalige Siloanlage „Am Reiterplatz“ am Friedhof, 
4. Ihleburg – Am Sportplatz / Dorfteich (Verlängerung Breiter Weg), 
5. Detershagen – Waldschule, 
6. Detershagen – neben dem Bauhof am Friedhof, 
7. Reesen – Heidestücken. 
 
Das Ablagern von Grünschnitt jeglicher Art auf diesen Plätzen ist ab dem 01.09.2015 untersagt. 
Zuwiderhandlungen werden ordnungsrechtlich verfolgt. 
 
Ab dem 01.09.2015 ist Grünschnitt aus privaten Haushalten in der Stadt Burg, welcher nicht 
kompostiert werden kann, entweder 
 

- über die braunen Tonnen zu entsorgen (wobei eine Tonne pro Gebührenpflichtigen kostenfrei 
beim Landkreis Jerichower Land beantragt werden kann)  

oder  
- er kann in der Kleinannahmestelle Burg, Berliner Chaussee 138a, 39288 Burg zu folgenden 

Öffnungszeiten kostenfrei abgegeben werden: 
Dienstag - Freitag: 13:00 - 18:00 Uhr  
Samstag: 10:00 - 14:00 Uhr 
 

Bei Fragen zur Schließung der Grünschnittsammelplätze und der Alternativentsorgung des 
Grünschnitts aus privaten Haushalten wenden Sie sich bitte an den Landkreis Jerichower Land, 
Fachbereich Umwelt, Landwirtschaft und Forsten, Telefon: 03921-949-7000., E-Mail: post@lkjl.de, 
Postanschrift: Landkreis Jerichower Land, Fachbereich Umwelt, Landwirtschaft und Forsten, 
Bahnhofstraße 9, 39288 Burg. 
 
Impressum: 
Stadtverwaltung Burg 
- Pressestelle - 
Pressesprecher Bernhard Ruth 
In der Alten Kaserne 2 -39288 Burg 
Tel.: (03921) 921-202     Fax: (03921) 921-600 
E-Mail: bernhard.ruth@stadt-burg.de  ;  www.stadt-burg.de  

____________________________________________________________________________________ 
Ende der amtlichen Bekanntmachungen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


